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Markterkundung | Verbundprojekt 

Kreislaufwirtschaft | Südafrika 
Ergebnisbericht 

Datum 22.02.–27.02.2026 

Durchgeführt von SBS systems for business solutions GmbH 

Projektpartner AHK Südliches Afrika 

Fachpartner /  

Referierende 

- Germany Trade & Invest (GTAI) 

- Deutsche Botschaft Pretoria 

- Branchenexperten aus südafrikanischen Behörden und Institutionen 

Teilnehmende deutsche 

Unternehmen 

Sechs deutsche Unternehmen aus den Bereichen Recycling, Abfallbehandlung, 

Maschinen- und Anlagenbau, Logistiklösungen sowie Kreislaufwirtschaft nahmen 

an der Veranstaltung teil. Vertreten waren unter anderem Unternehmen mit 

Schwerpunkt auf Batterie-Recycling, Abfallverwertung, Press- und 

Zerkleinerungstechnik sowie digitale Lösungen für das Abfall- und 

Ressourcenmanagement. 

Zielgruppe in Südafrika Vertreter öffentlicher Behörden und kommunaler Einrichtungen; Unternehmen 

der Abfallwirtschaft und Recyclingindustrie; Betreiber von Recycling- und 

Energieanlagen; Projektentwickler im Bereich nachhaltige Energie und 

Kreislaufwirtschaft; Branchenverbände, Investoren und Forschungsinstitutionen. 

Informationen zum Ablauf 

(Programm, Themen, ggf. 

besuchte Städte/Regionen) 

- Das Markterkundung ist Teil eines Verbundprojekts (s.u.), das dazu dient, 

deutsche Unternehmen gezielt beim nachhaltigen Markteintritt in die 

südafrikanische Kreislaufwirtschaft zu unterstützen. Die Reise fand in 

Johannesburg und Kapstadt statt und umfasste Fachveranstaltungen, 

Unternehmensbesuche sowie Networking-Formate. 

Johannesburg:  

- Der erste Programmtag begann mit einem Delegationsbriefing, in dem über 

wirtschaftliche Rahmenbedingungen und Geschäftschancen im Bereich der 

Kreislaufwirtschaft in Südafrika informiert wurde. Im Anschluss besuchte die 

Delegation ein Unternehmen für urbane Energieplanung und 

Biogasanlagenlösungen, und eine kommunale Kläranlage. Diese Besuche 

ermöglichten Einblicke in konkrete und aktuelle Herausforderungen im 

südafrikanischen Abfall- und Wassermanagement. 

- Ein Business Breakfast mit Vertretern aus Regierung, Wirtschaft und 

Verbänden fand statt. Dabei wurden aktuelle Entwicklungen im 

südafrikanischen Kreislaufsektor sowie Kooperationsmöglichkeiten mit 

deutschen Technologieanbietern diskutiert. Vorstellung der Technologien und 

Dienstleistungen der deutschen Teilnehmenden. Besuch eines Unternehmens 

für Recyclingverfahren von Lithium-Ionen-Batterien. 
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Kapstadt: 

- Besuch eines der größten Verpackungs- und Recyclinganbieter im südlichen 

Afrika. Das Unternehmen sammelt jährlich große Mengen an recycelbaren 

Materialien wie Papier, Glas, Metallen und Kunststoffen und verarbeitet diese 

in seinen Anlagen weiter. Die Teilnehmenden erhielten Einblicke in industrielle 

Recyclingprozesse und mögliche Kooperationsfelder für deutsche 

Technologieanbieter. 

- Am vierten Tag fand ein Roundtable mit lokalen Behörden, Organisationen 

und Unternehmen statt, organisiert von der Wirtschaftsförderorganisation 

GreenCape. Darüber hinaus besuchte die Delegation eine Deponie mit 

Material Recovery Facility (MRF) zur Sortierung von Wertstoffen sowie eine 

Gas-to-Energy-Anlage, die Methan aus Abfällen zur Stromerzeugung nutzt. 

Diese Projekte zeigen konkrete Beispiele für Kreislaufwirtschaft und 

Energiegewinnung aus Abfall. 

- Am letzten Programmtag besuchte die Delegation eine Biogasanlage, die 

organische Abfälle durch anaerobe Vergärung in Biomethan, CO₂ für 

industrielle Anwendungen sowie organischen Dünger umwandelt. 

- Zum Abschluss fand eine Feedback- und Auswertungsrunde statt, in der die 

Teilnehmenden ihre Eindrücke, Kontakte und potenziellen nächsten Schritte 

diskutierten. 

Highlights, Ergebnisse,  

Ausblick 

- Die Markterkundungsreise ermöglichte deutschen Unternehmen einen 

umfassenden Einblick in die Strukturen, Marktpotenziale und 

Herausforderungen der südafrikanischen Kreislaufwirtschaft. 

- Wichtige Ergebnisse der Reise: 

- Aufbau neuer Kontakte zu lokalen Unternehmen, Behörden und 

Projektentwicklern 

- Einblicke in innovative Recycling- und Energieprojekte in Südafrika 

- Identifikation potenzieller Kooperationspartner für deutsche 

Technologien 

- Austausch zu regulatorischen Rahmenbedingungen, Markttrends und 

Herausforderungen 

- Besonders hervorzuheben sind die Besuche von Recycling- und 

Energieanlagen, die zeigen, dass Südafrika verstärkt auf Lösungen im Bereich 

Kreislaufwirtschaft, Abfallverwertung und erneuerbare Energien setzt. 

- Für deutsche Unternehmen eröffnen sich dadurch vielversprechende 

Geschäftsmöglichkeiten, insbesondere in den Bereichen: 

- Recyclingtechnologien 

- Energiegewinnung aus Abfällen 

- Wasser- und Abwasseraufbereitung 

- Ressourcen- und Materialeffizienz 

- Die während der Reise geknüpften Kontakte sollen im Rahmen weiterer 

Projektmodule – insbesondere der geplanten Geschäftsanbahnung – vertieft 

werden. 

Link zur Zielmarktanalyse www.gtai.de/mep-zma  

Link zur Projektseite https://germantech.org/verbundprojekt-sudafrika-2025-2026-circular-economy/  

http://www.gtai.de/mep-zma
https://germantech.org/verbundprojekt-sudafrika-2025-2026-circular-economy/
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Bilder der Veranstaltung: 
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Kontakt Durchführer: 

Durchführer: SBS systems for business solutions GmbH 

Ansprechperson: Mihaela Nistorica 
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